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Die Kurie und die Katholiken
Wenn die Centrumspreſſe auch im Fortgang der Erörterungen

über die Schutzherrlichkeit im Orient eine Haltung beobachten
ſollte wie bei der Meldung über die Abberufung des Geſandten
von Bülow und wenn bei ähnlichen Anläſſen die Blätter dieſer
Partei einen gleichen Ton anſchlagen und ihre ſelbſtändige Auf
faſſung der Kurie gegenüber behaupten ſollten ſo könnte man
ſich des Zwiſchenfalls den die vom Prinzen von Croy ver
leſene Anſprache des Papſtes herbeiführte freuen und auf den
Beginn einer uenen Aera im Parteiweſen rechnen Man war
bisher gewöhnt das Centrum als die unbedingte Gefolgſchaft
des Papſtes anzuſehen nicht nur in kirchlichen ſondern auch in
politiſchen Dingen An dieſer Auffaſſung haben auch vereinzelteAusnahmen nichts geändert eben weil es Ausnahmen waren

So erinnert man ſich des Schriftwechſels bei der Septennats
vorlage wo die Kurie den Verſuch machte das Centrum zur
Annghme des Geſetzes zu bewegen Damals vertrat der Frhr
von Franckenſtein den Standpunkt daß die Partei zwar in
kirchlichen Fragen der Weiſung des Vatikaus gerne Folge leiſte
in politiſchen Fragen dagegen ſich die eigene Entſcheidung vor
behalte Gleichzeitig wurde hinzugefügt das Centrum ſei bereit
ſich aufzulöſen wenn der Papſt den Beſtand diefer Partei im
deutſchen Reichstag nicht mehr für nothwendig halte Natür
lich erklärte die Kurie den Fortbeſtand des Centrums zu
wünſchen Indeſſen behielt ſie ſich die Entſcheidung darüber
welche Fragen rein politiſcher und welche kirchlicher Natur
ſeien vor Es iſt nämlich nach der alten Lehre der Kirche
lediglich Sache des Papſtes darüber zu entſcheiden inwieweiteine auch anſcheinend rein weltliche drog durch Einwirkung

auf kirchliche Verhältniſſe einen kirchlichen Charakter annehmeund Wer ſeiner unfehlbaren Entſcheidung unterſtehe That

ſächlich kann der Papſt jede politiſche Frage zu einer kirchlichen
machen da er immer behaupten kann daß die Beantwortung
dieſer Frage durch die Katholiken irgend welchen Nutzen oder Schaden

für die Kirche habe Gerade bei dem Septennat lag dieſer
Fall klar vor Thatſächlich achtete das Centrum damals die
Wünſche der Knrie ſo weit zgß es ſich bei der wiederholten
Berathung des Geſetzes der Abſtimmung enthielt

Jetzt ſteht die Schutzherrlichkeit über die Chriſten im Orient
in Frage Wir freuen uns daß Blätter wie die Germania
rundweg erklären in dieſer Angelegenheit ſei das Recht auf
deutſcher Seite Das Centrumsblatt hat dieſen Standpunkt
ſchon vor der Rede des Papſtes eingenommen und nachgewieſen
daß die franzöſiſche Schutzherrlichkeit mit dem Intereſſe Deutſch
lands und mit dem Völkerrecht unvereinbar ſei und dieſem
Standpunkt iſt die Germania treu geblieben auch nach der
Vorleſung des Prinzen von Croy Es ſchiebt alle Veranut
wortung für die Folgen den franuzöſiſch geſinnten Kardinälen
zu Daß die Centrumspreſſe ihre Verbeugung vor dem Papſte
macht und ſich nur an den Kardinal Staatsſekretär Rampolla
hält entſpricht nicht nur den Geboten einer klugen Taktik
ſondern auch dem parlamentariſchen Brauch Man hat ſich
füglich immer an die verfaſſungsmäßig verantwortliche Perſon
zu halten und das iſt im Vatikan der Staatsſekretär Der
Papſt iſt ein hinfälliger Greis Kardingal Rampolla iſt rüſtig
und ſtreitluſtig Er weiß was er thut er hat von jeher be
ſonders freundliche Geſinnungen gegen Frankreich gehegt er
ſorgt auch dafür daß bei der Reiſe des deutſchen Kaiſers nach
Jernſalem franzöſiſche Pilger am r Grabe für die Be
kehrung der Ketzer und für die Rückkehr des Kaiſers in den
Schoß der glleinſeligmachenden Kirche beten Zugleich ſucht
der Kardinal durch die Aufwärmung der franzöſiſchen Schutz

die Bedeutung der Einweihung einer proteſtantiſchen
irche auf deutſchem Boden in Jeruſalem herabzudrücken Als

ob der deutſche Kaiſer bei ſeiner Reiſe den Plan hätte
Jeruſalem wenigſtens moraliſch zu erobern Solche Phan
taſtereien können nur dort entſtehen wo man weltfremd die
Fühlung mit den Völkern verloren hat Die Centrumspreſſe
iſt ſonſt ſehr Feſügie Rom gegenüber Aber es ſcheint als
ob allmälig die Kulturkampfſtimmung auch bei ihr vorüber
ſei und ſich ein unabhängiger Geiſt rege Das konnte man
ſchon erkennen bei den Exrörterungen über die wüſten Anſchul
digungen die gegen die Freimaurerei erhoben wurden That
ſächlich hat ſich die Kurie in dieſer Frage gründlich blosgeſtellt
indem ſie das Opfer des VanghanTaxil Schwindels wurde
Gerade die Centrumspreſſe Dentſchlands hat ſich das Verdienſt
erworben dieſe Betrügereien aufzudecken und den Kardinälen
int Vatikan die Angen zu öffnen Jetzt kommt die ebenſo
unabhängige Haltung der Eentrumspreſſe gegenüber der Schutz

re im Orient Die Germania erklärt treffend
entſchland könne nicht zugeben daß Frankreich die Rolle der

Gouvernante ſpiele Zöglingen gegenüber die ſie nun einmal
nicht leiden könne Jn der That welcher deutſche Prieſter
oder auch welcher katholiſche Laie deutſcher Nationglität wird
elwa in Jeruſalem Schutz von der franzöſiſchen Behörde be
auſpruchen während die deutſche Behörde bereit iſt ihm dieſen
Schutz ſofort und nachdrücklich zu gewähren Und wie kann
die Gewährung dieſes Schutzes heutzutage als eine Aumaßung
als eine Rechtswidrigkeit betrachtet werden

Eine Antwort auf dieſe Frage iſt nicht nöthig Alle Reden
des Papſtes alle Vorleſungen vom Vatikan her werden ſrſt
die deutſchen Katholiken nie überzeugen daß der Standpunkt
der Kurie berechtigt ſei Allein die Haltung der Centrums

reſſe kann von großer Tragweite inſofern werden als die
daſſe der Katholiken in Deutſchland einmal lernt und erkennt

daß man nicht immer blindlings den Anſchauungen des Vatikans
folgen dürfe daß auch die Kirie dem Jrrthüm unterworfen
ſei Jn anderen Ländern iſt dieſe Anſicht längſt zur Geltung
ekommen Jn Ungarn iſt der größte Theil der katholiſchen

evölkerung und auch die Mehrheit des katholiſchen Klerus in
erſter Linie durchaus nationgal Die Magygren holen ſich ihre

könnte da wohl nur Prinz Wilhelm oder Prinz Victor von

Abend Ausgabe

Zweinnddreiſigſter Jahrgang

Gebote nicht von Rom Jn allen Konflikten mit der Kurie
ſelbſt in kirchenpolitiſchen und rein kirchlichen Fragen ſteht die

Kurie Wenn die Mehrheit der deutſchen Katholiken eine ähn
liche Haltung einnähme ſo würde es freilich hier keine nennens
werthe ultramontane Partei geben
eichen des Ultramontanismus Daß er ſeine Weiſungen vonJenſeits der Berge der Alpen holt nämlich aus dem Vatikan

Emanzipirt ſich die katholiſche Bevölkerung von dem vatikaniſchen
Gängelband ſo kann dadurch das Centrum eine weſentliche
Umgeſtaltung erfahren und damit unſer ganzes Parteiweſen
einer durchgreifenden Veränderung entgegengehen

Aber freilich ſolche Dinge ſind noch in weitem Feld Eine
Schwalbe macht noch keinen Sommer ein Anfall von Selbſt
ſtändigkeit kann ſchneller vorübergehen als ein Schnupfen
Nichtsdeſtoweniger behält der gegenwärtige Vorgang ſeine Be
deutung Er verſtärkt den Eindruck den die Abberufung des
Geſandten v Bülow auf die Kurie machen muß Eigentlich
iſt es einerlei wie der Geſandte beim Vatikan heißt Viel
ausrichten wird er niemals Heißt es doch ſchon im Taſſo
gern den Klügſten nach Rom im Vatikan findet er einen

ügern
Eigentlich auch brauchen wir gar keinen Geſandten beim
Vatikan Hat doch ſchon Fürſt Bismarck einmal dieſe Ge
ſandtſchaft abgeſchafft und erklärt wir hätten ja auch keinen
politiſchen Vertreter bei dem Patriarchen von Armenien
Allein gleichzeitig mit der Abberufung des Herrn v Bülow
wurde überallhin gefliſſentlich gemeldet das ſolle nicht etwa
den Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen bedeuten es ſolle
vielmehr alsbald ein anderer ernannt werden man wolle nur
der Kurie zu Gemüthe führen daß man äußerſten Falls auch
noch einen Schritt weiter gehen und die Beziehungen ab
brechen könne Von dieſem Standpunkt aus entſpricht die
Haltung der Centrumspreſſe vollkommen der Taktik der Regie
rung Die Centrumspreſſe bekämpft die Politik des Vatikans
hinſichtlich der Schutzherrlichkeit Sie iſt im übrigen ſo
klerikal wie vorher Aber das gegenwärtige Verhalten zeigt
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mm vxvx xr v mderſelbe im Einverſtändniß mit dem ſtolper
den hieſigen Kriegerverein anfforderte den r F und den
ſiſcher G aus dem Verein auszuſchließen widri er

T der ſtolper Landrath i ei die Auflöſung desKriegervereins anzuordnen Äls Bote zur Ausſchließung des

F waren verſchiedene Gründe die in der Ver
ſammlung aber als unrichtig erwieſen wurden Dem Fiſcher
G war zur Laſt gelegt daß er bei der Stichwahl im Auf
trage des liberalen Wahlkomitees das Wahllokal eines länd
lichen Wahlbezirks überwacht und mit Sozialdemokraten die
daſſelbe beabſichtigten den Weg in Gemeinſchaft zurückgelegt
habe Das letztere erwies ſich als unzutreffend Dieſer land
räthliche Antrag rief unter der Verſammlung eine große Auf
regung hervor und die Generalverſammlung beſchloß mit
Stimmeneinheit daß die beiden Kameraden nach wie vor als
Mitglieder dem Vereine angehören ſollen da nach den
B des Kriegervereins die Mitglieder ihren Verein
ſelbſt leiten und nur aus ihrer Mitte ein Auflöſungsantrag

eingebracht werden könne wozu jetzt kein Grund vorliege

Das hat befonders einſt Niebnhr enpfunden
Landtagsabgeordnete Scho of hat

band

Herr Schoof und die nationalliberale Partei
Der früher zur nationalliberalen Partei gehörige bündleriſche

ogeo o of jetzt die letzte Brücke abge

brochen die ihn noch mit ſeinen Die d ver
Jn einem Briefe an ſeine Wähler ſchildert er ſein

Glück und ſein Ende in der nationalliberalen Partei und die
Korreſpondenz des Bundes der Landwirthe veröffenllicht

dieſes Schreibenben an der Spitze als Kri egenz hannoverſchen Naionalliberalismus In dem Schr e
ißt es

Als ich nach der Entlaſſung des Altreichskanzlers
mit Entſchiedenheit dafür eintrat daß unſer Reichstags
wahlkreis ſein erledigtes Mandat dem Fürſten Bismarck
anbiete und durch die Wahl zum Reichstagsabgeordneten
dem ren unſer vollſtes Vertrauen ausſpräche hatte ich den
Unwillen der Parteileitung auf mich gezogen die fede
Unterſtützung der Wahl verweigerte und ſogar zuerſt

daß unter Umſtänden das Centrum und ſeine Preſſe und über
haupt der deutſche Katholizismus auch einen Schritt weiter
gehen und ſich von dem ein Menſchenalter geübten Einfluß des
Vatikans emanzipiren könnte Wer hätte das gedacht als das
Centrum ſich die päpſtliche Leibgarde oder die römiſche
Kavallerie naunte Jndeſſen die Welt iſt rund und muß ſich
drehen Und wenn Fürſt Bismarck ſagte daß es Zeiten giebt
in denen man liberal und Zeiten in denen man diktatoriſch
regieren ſo hat vielleicht das Centrum die Ueber
zengung daß es Zeiten giebt in deuen man ſich dem Papfſt
und Zeiten wo man fich dem Kaiſer willig und dienſtbereit
erweiſen müſſe

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 12 Okt Wie ein londoner Mitarbeiter der Bir
mingham Daily Poſt erfahren haben will hätte der deutſche
Kaifer ein eigenhändiges Schreiben an die Königin
Victoria gerichlet worin er den lebhaften perſönlichen Wunſch
ausdrückt die Völker beider Länder in den Banden enger
Freundſchaft miteinander verknüpft zu ſehen und hinzufügt er
beabſichtige alles was in ſeiner Macht ſtehe zur Erreichung
dieſes Zweckes zu thun Weiter kündige der Kaiſer ſeine
Paläſtinareiſe an und ſage er werde die heiligen Orte beſuchen
mit Gedanken des Friedens und der Freundſchaft
für die ganze Menſchheit insbeſondere für die edle
Nation unter der Herrſchaft ſeiner bewunderten und geliebten
Großmutter

Bei den
Wilhelmina von Holland erwartet Man hofft daß auch
hier eine Hochzeit die zweite herbeiführen wird Der Aus
erwählte ſoll aber nicht einem regierenden Hauſe angehören es
wird vielmehr der junge Prinz einer rheiniſchen Familie e
nannt die mit zahlreichen Dynaſtien verſchwägert iſt Es

Wied gemeint ſein die jetzt im 22 bezw 21 Jahre ſteheu

Landrath v Puttkamer und der Kriegerverein
Aus Stolpmünde ſchreibt man uns Kurz vor dem Reichs

tagswahltage fand eine Generalverſammlung des hieſigen
Kriegervereins ſtatt in welcher der damalige Vorſitzende der
königl Hafenbauſchreiber Buhr in einer patriotiſchen Anſprache
über Parteipolitik ſprach und die Verſammelten aufforderte
für den bisherigen konſervativen Abgeordneten WillSchweßlin
zu ſtimmen Als ein Vereinsmitglied Maler auf den S 9
des Vereinsſtatuts aufmerkſam machte nach welchem die Er
örterung von Politik und Religion in den Vereinsſitzungen
anszuſchließen ſei ſtellte der damalige Vorſitzende ſofort den
Antrag den Kameraden F als Störenfried aus dem Verein
zu entfernen Die Verſammlung lehnte den Antrag entſchieden
mit allen gegen zwei Stimmen ab Einige Zeit darauf haben
der ſtolper Landrath Geh Regierungsrath v Puttkamer und
der ſtolper Bezirkscommandeur durch den hieſigen Amtsvor
ſteher und den hieſigen Kriegervereins Vorſitzenden den Kameraden F dahin vernehmen iaſen ob er ſich in einem Kneip

geſpräch geäußert habe bei der Stichwahl eher für einen
Sozialdemokraten als für einen h Agrarier zu
ſtimmen, und für welchen der aufgeſtellten Kandidaten
des Wahlkreiſes F wohl geſtimmt habe Die vie
Sozialdemokraten ſind verhört worden ob F mit ihnen
olitiſch im Verkehr ſtehe Der Maler F rechneti zur notlionaglliberglen arteil Jn der

jüngſt abgehaltenen Generalverſanimlung des Krieger
vereins verlas der Vorſitzende ein mehrere Seiten um

demnächſt bevorſtehenden Hochzeiksfeier
lichkeiten in Stuttgart wird auch die junge Königin

vor der Hauptwahl Parteiredner verhiunderte für
Bismarck auf r zu ſprechen beid mit einem Sozialdemokraten wurde dies
geſtattet

Das Maß des Parteiunwillens wurde volh als Schoof für die
Wahl des Dr Diederich Hahn und die der
Agrarier eintrat und die Vereinsgeſetzuovelle brachte es ſchließ
lich zum Ueberkaufen Schoof erzählt über die Vorgänge die
ihn ans der Partei hinauswirbelten

Als am 24 Juli 1897 im Abgeordnetenhauſe der t
Dr Hahn der zu meiner Stellungnahme zum Tr
außer jeder Beziehung ſtand für den desHerrenhauſes ſprach verlangten Herr Dr Sattler und
v Eynern von mir ich ſollte gegen Dr Hahn ſp
audereufalls müßte ich aus der Fraktion austreten
Selbſtverſtändlich verweigerte ich beides mit dem Hinzufü
mein freiwilliges Austreten könnte ſo aufgefaßt werden als o
ich mich ſchuldig fühle Die könnten ja nur einen
dahin gehenden Fraktionsbeſchluß veranlaſſen Am anderen
Morgen erhielt ich ein Schreiben in welchem mir mitgetheilt
wurde daß in der ſoeben veranſtalteten r r ein
ſtimmig der Beſchluß gefaßt fei mich nicht mehr als Mitglied
betrachten zu können Unterzeichnet v Eynern den 24 7 97
Wieviel und welche Mitglieder dafür geſtimmt haben habe ich
nicht erfahren
err Schoof hat gegen die Regierungsvorlage und gegen den
edlitz ſchen Antrag aber für das Geſetz in der Faſſung des
errenhanſes geſtimmt Die Fraktion hat ihm deshalb vor

geworfen ſein Wort nicht gehalten zu haben er jedoch glaubt
dieſe Auſchuldigung mit Entrüſtung zurückweiſen zu dürfen

Bei der Schlußabſtimmung über das Vereinsgeſetz ſtand ich
dem Novnm der Herrenhausbeſchlüſſe gegenüber und es iſt
eine unerhört beleidigende Behauptung daß ich durch meine
Abſtimmung für das Vereinsgeſetz in der Form dieſer Be
ſchlüſſe ein von mir gegebenes Wort gebrochen haben foll

Soweit die Schoof ſchen Enthüllungen Seitens der national
liberalen Parteileitung iſt auch bereits eine Antwort erfolgt
die Natlib Coxr theilt wiederholt die Gründe mit womit
die nationalliberale Fraktion am 24 Juli v J den Ausſchiuß
des Herrn Schoof nach der Schlußberathung über das Vereins

ger der Oeffentlichkeit gerechtfertigt hat ſie lauten
wörtlich

Die ſchließlich zu dieſem Schritte führenden Gründe be
ſtehen einmal darin daß Herr Schoof das von ihm durch ſeine
Zuſtimmung zu der Hobrecht ſchen Erklärung gegebene Wort
nicht gehalten hat als er heute für die Beſchlüſſe des
Herrenhauſes ſtimmte welche mit dem bereits einmal ab
gelehnten Zedlitz ſchen Antrage übereinſtimmten Sodann hat
er heute eine Rede angehört welche ihn ſelbſt lobte dagegen
ſeine Fraktionsgenoſſen nicht nur ſondern feine ſpezietten
Landslente und Fachgenofſen in der Partei auf
das Tiefſte herabwürdigte ohne trotz erhaltener Auf
forderung dem entgegenzutreten

Angeſichts dieſer Thatſachen ſo bemerkt die Corr dann
weiter hielt die Fraktion einmüthig ein längeres Verbleiben
des Herrn Schoof in der Fraktion unmöglich Herr Schoof
hebt noch hervor daß er ſeit 1867 alſo 31 Jahre der Fraktion
angehört habe Daraus werden ſelbſt diejenigen Leute auf
deren Leichtglänbigkeit er nun zum dritten mal in dieſer An

legenheit ſpekulirt ſich höchſtens ſagen wie ſchwer der Entſhun denen geworden iſt denen das Verhalten jenes Herrn

keinen anderen Weg übrig ließ und wie nothwendig es war
den von Schoof erhobenen Vorwürfen bemerkt ferner

die NatlonglZeitung
Es war gä daß Fürſt Bismarck nicht als Abgeord

neter im Reichstag erſcheinen würde wie er denn auch in
That niemals von dem Mandat Sebraw e t Seine
Wahl war nnter ſolchen Umſtänden lediglich ein Manöver

faſſendes Schriftſtück des ſtolper Landrgths nach dem der Herren Schoof und Genoſſfen dazu beſtimmt zunächſt die



e

nationalliberale Partei aus dem ve des
Mandaits zu verdrängen um es dann als Fü
Hismardk die Wiederwahl ablehnie dem Herrn Diedri
Hahn in die Hände zu ſpielen So iſt es denn auch

men Weiter klagt Herr Schoof d man ihm mit Un
recht bei der Vereinsgeſetz Novelle Wortbruch vor
geworfen und ihn aus der nationalliberalen Fraktion des Ab
geordnetenhanſes ausgeſchloſſen habe er habe bei der Schluß
abſtimmung dem Novum der Herrenhausbeſchlüſſe gegenüber
geſtanden und für dieſe geſtimmt nachdem er ſich nur ver
pflichtet gehabt gegen den Zedlitzſchen Antrag wie das Ab

cordnetenhaus ihn das erſte mal verworfen hatte zu votlren
er Unterſchied zwiſchen dem urſprünglichen Antrag Zedlitz

und den Herrenhausbeſchlüſſen war aber völlig bedeutungslos
er halte nur den Zweck Politikern wie Herr Schoof einer iſt
eine Motivirung für den Umfall zu lieſern Herr

n ſollte es wirklich aufgeben noch von ſich reden zu
en

Los vom Bunde der Landwirthe
Die Vorbereitungen zu dem geplanten von dem Bunde der

Landwirthe unabhängigen Thüringer Bauernverein ſind
bekanntlich ſo weit gediehen daß die offizielle Gründung dem
nächſt erfolgen wird n der Angelegenheit die in wenigen
Punkten noch der Auſklärung bedarf iſt eine von der Korre
ſpondenz des Bundes der Landwirthe übernommene Mittheilung
der SchwarzburgRudolſtädtiſchen LandesZtg aus Jena von
Jntereſſe in der es heißt

Auch nach den Reichstagswahlen die ihnen die ſchmerzliche
Enttäuſchung gebracht arbeiten die Nationalſozialen in
unſerem Wahlkreiſe unermüdlich weiter n Blankenhain iſt
eine Orisgruppe gebildet worden deren Vorſitzender Dr Thier
bach iſt Weitere Ortsgruppen ſollen zunächſt erſtehen in
Berka Tannroda und Kranichfeld Der neue Verein wird
Wanderverſammlungen in allen größeren Orten halten und
auch Vorbereitungen ſür die nächſten Landtagswahlen treffen

Danach wären es alſo die Nationalſoziglen und nicht die Frei
ſinnigen die in dem thüringiſchen Garten des Bundes der
Landwirthe das Unkraut unter den Weizen ſäen Die national
ſozialen Vereine ſollen wie die bündleriſche Korreſpondenz von
gut unterrichteter Seite erfährt das Gerippe für den zu
gründenden Bauernverein abgeben Doch dieſe Banern
bewegung und ihre Arrangeure beunnruhigen den Biind
nicht das neue Feindl entlockt ihm nur Spott und Hohn

Offenbar iſt das die Uebertragung der Fehde die die
Nationalſozialen dem Bunde auf ihrem letzten Parteitage an
los haben in die Praxis Es liegt ja nicht ganz im
ereich der Unmöglichkeit daß das eine oder das andere

thüringiſche Bundesmitglied dieſem neuen Bauernverein bei
tritt vielleicht von dem Geſichtspunkte ausgehend Lieber im
Thüringiſchen Bauernverein der Erſte als im Bund der

Landwirthe der Zweite Daß aber die Phalanx derer um
Nanmann eine Breſche in die Bundesorganiſation legen oder
auch nur irgend einen nennenswerthen Erfolg erzielen wird
W e pird nicht einmal Herr Naumann ſelbſt zu glauben

agen
Die um Naumann thun s allein allerdings nicht Die Dorfztg
iſt aber kein nationalſozigles Blatt und übereinſtimmend melden
die Berichte daß die Bewegung nicht nur in Jena ſondern
auch in Meiningen Gera und anderen Kreiſen begonnen hat
Vielleicht wird dann auch der Bund empfinden daß ihm in
Thüringen eine gefährliche Breſche drohe

Die deutſche Sozialdemokratie
Während man auf den früheren ſozialdemokratiſchen Partei

lagen mit Emphaſe vie internationale völkerbefreiende revo
intionäre Sozialdemokratie feierte klang der verfloſſene ſtntt
garter Parteitag wie aus unſerem Bericht hervorging in ein
zahmes Hoch auf die deutſche Sozialdemokratie aus Da
iſt es nun recht intereſſant daß in dem Bericht des Vorwärts
über den Parteitag ſich eine Korrektur vorfindet von der es
nicht ſicher iſt ob ſie der Redner ſelbſt in dieſem Fall
Singer oder ob ſie die Redaktion in Berlin gemacht hat
Der Vorwärts bildet nämlich ein Hoch auf die deutſche
und die internationale Sozialdemokratie eine Er
weiterung die mit den thatſächlichen Schlußworten Singer s in
Widerſpruch ſteht Jm übrigen muß konſtatirt werden daß
der Vorwärts und die anderen Parteiblätter ſich mit dem
Verlauf des diesmaligen Parteitages ſehr befriedigt erklären
Nim waren bekanntlich in Stuttgart die Führer ziemlich
Heinlaut gegenüber der vordringenden Oppoſition Nach den
Parteiblättern ſoll aber von einer Mauſernng abſolut keine
Rede ſein Großſpurig ſchreibt das ſozialdemokratiſche Central
organ ſogar

Thatſächlich iſt an dem Gerede der liberalen Preſſe nichts
wahres Die prinzipiellen und taktiſchen Anſchanungen welche
in Stultgart zu Tage traten ſind dieſelben welche die Partei
ſtets geleitet haben Daher iſt es denn auch kein Wunder
daß die konſervative Preſſe davor warnt die Sozialdemokratie
jetzt ſür eine andere zu halten als ſie ſtets geweſen Die
Kreuzzig z B erklärt ſie habe die Revolution in Schlaf

rock und Pantoffeln immer für die geſährlichſte Form des
Umſturzes gehalten und ſie ruft deshalb mit unvermindertem
Eifer nach Ausnahmegeſctzen Mögen die Gegner über uns
ſchreiben was ihnen beliebt Mögen ſie von Mauſernngen
ſchwätzen mögen ſie nach Ausnahmegeſetzen rnfen Tiefe wirth
ſchaftliche und politiſche Nothwendigkeiten ſind es welche das
Wort des Präſidenten des Parteitages zu einem Wahrwort
machen Die Sozialdemokratie iſt was ſie war und ſie wirdbleiben was ſie iſt

Gut gebrüllt Löwe Jn Stuttgart wo man es mit den hellen
Köpfen der Gegenwartspolitik zu thun hatte gab man klein
bei Jetzt hat man es vorläufig wieder nur mit dem ziel
bewußten Proletariat zu thun das ſich ſo leicht von dem über

n läßt was es gerne glaubt Wir überſchätzen die
Mauſerung nicht Aber mit der Behauptung daß abſolut

keine r in den prinzipiellen und taktiſchen An
ſchauungen der Sozialdemokratie eingetreten ſei macht ſich der

Vorwärts unſterblich lächerlich

De des Das deutſch engliſche Abkommen
af deutſch engliſche Abkommen ſich ledigliauf die en See in Afrika euch e

keinerlei Abmachungen über europäiſche Fragen geſchweige denn
Bündnißbeſtimmungen enthält braucht kaum mehr geſagt zu
werden r den Jnhalt des Abkommens wird wärtiBlättern geſchrieben o anewartgen

Das Abkorimen iſt auf die Verfügung über die portugleſiſchenKolonien in Afrika beſchränkt s räumt den peh S
mächten auf Grund gewiſſer Unterhandlungen mit Portugalein Vorkaufsrecht ein und ſetzt die Gebietsſphäre beider

kontrahirenden Mächte ſowle die Vergütung feſt die bei der
Uebernahme der Kolonien an Portugal zu zahlen iſt ſowie diebeiderſeitigen t für die jede Meat haſtbar iſt uſw

ür den Augenblick genügt es zu konſtattren daß das Ab
men England die Delagoa Bai ſichert und einen weſent

lichen Beitrag zur er und Konſolidirung der Verhält
niſſe anf dem afrikaniſchen Kontinente leiſtet Die Abmachung
aber kann nicht in Kraft treten und kein äunßeres Zeichen der

ſelben kann erwartet werden ſo lange die ſchwelzeriſchen
Schiedsrichter ihren Spruch in der ſo lange gi ſchwebenden
Streitfrage über die Delagoo Eiſenbahn ni t gefällt haben
Wann das geſchehen wird weiß kein Menſch

Berwalinng und Rechtspflege
Ans der am Dienstag egrreng Konferenz der

Landesdirektoren der preußiſchen Provinzen erfährt die
Nat Ztg noch folgendes Bisher hat zwiſchen der Reichs

Poſi und Tekegraphenverwaltung und den Pro
vinzialverwaltungen der Zuſtand eines latenten Kriegesbeſtanden Die Reichs Poſl und Telegraphenverwaltung hatte

für ihre Zwecke die Kunſtſtraßen in Anſpruch genommen
demzufolge an denſelben Veränderungen vorgenommen Die
Provinzen fühlten fich dadurch beeinträchtigt und erhoben
Widerſpruch So konnten unliebſame piherteße nicht ver
mieden werden und es ergaben ſich Verzögerungen be
Anlegung wichtiger Telegrophenlinien Um dieſen Uebel
ſländen abzuhelfen hat die Reichs Poſt und TelegraphenVer
waltung eine Vorla ausgearbeitet die dem Reichstage
vorgelegt werden ſoll vorher aber den Landesdirektoren zur
Begntachtung unterbreitet worden iſt Um die Wohlthaten des
Telegraphen Fernſprechverkehrs auch kleineren Städten und
Landgemeinden zuzuführen wird die Vorlage auch auf Kreis
chauſſeen und Kommunikationswege ausgedehnt Jn der ſehr
eingehenden Beſprechung im Reichspoſtamt die von 10 Uhr vor
mittags bis 2 Uhr nachmittags währte gelang es bei gegen
ſeitigem Entgegenkommen ein vollſtändiges Einverſtändniß in
den Grundzügen zu erzielen Am heutigen Mittwoch werden
die Berathungen fortgeſetzt

om Die Polizeibehörde hatte den Vorſitzenden eines libe
ralen Vereins aufgefordert nicht nur eine Abſchrift des
Mitgliederverzeichniſſes ſondern das Original Mitglie der
verzeichniß einzureichen weit feſtgeſtellt werden ſollte ob der
Verein nicht etwa ſozialdemokratiſche Tendenzen verfolge Der
Vereinsvorſtand hielt ſich hierzu nicht für verpflichtet und lehnte
das Anſinnen der Polizeibehörde entſchieden ab Die Straf
kammer ſprach auch den Angeklagten frei und erachtete das
Verlangen der Polizeibehörde für ungerechtfertigt Gegen dieſe
Entſcheidung legte die Staatsanwaltſchaft Reviſion beim
Kammergericht ein und erklärte die Vorentſcheidung für
unzutreffend da nach S 2 des Vereinsgeſetzes die Vorſteher von
Vereinen welche eine Einwirkung auf öffentliche Angelegenheiten
bezwecken jede Auskunft der Polizeibehörde zu ertheilen haben
Das Kammergericht wies jedoch die Reviſion der Staatsanwalt
ſchaft als unbegründet ab und nahm an daß der Angeklagte
nicht verpflichtet war das OriginalMitgliederverzeichniß ein
zureichen

Ein Reiſender verletzte ſich dadurch daß er ſich in einer
Bahnhofs Reſtauration anf einen defekten Stuhl ſetzte
Dieſer fiel um und der Reiſende mit Wegen körperlicher
Veſchädigung klagbar geworden führte der Betreffende
folgendes gerichtliche Erkenntniß herbei Der Eiſenbahn
fiskus hat für Jnſtandhaltung des Mobilars in den Bahnhofs
Reſtaurationen Warteſälen c zu haften Die Sorge für die
Beſchaffenheit des Mobilars mußte unter den beſtehenden Ver
hältniſſen dem Umfange des Verkehrs in den Warteſälen ent
ſprechen und ſo weit ausgedehnt werden daß dem Publikum
durch mangelhafte Beſchaffenheit eine Beſchädigung wie die vor
liegende nicht erwachſen konnte Dieſe Entſcheidung iſt um
ſo wichtiger als ſeither die Bahnhofs Reſtaurateure vielfach ſür
den guten Zuſtand des Mobilars in erſter Linie verantwortlich
gemacht wurden

Vollkswirthſchaftliches
Die Statiſtik der wichtigſten Erzeugniſſe der Berg und

n ninduſtrie in den Jahren 1892 97 ergiebt ein anchauliches Bild des Umſchwungs zum Beſſern der ſich in dem
heimiſchen Erwerbsleben in dieſem 6jährigen Zeitranmm voll
zogen hat Die Steinkohlenproduktäion iſt in dieſer Zeit

wachſen Verhältnißmäßig noch raſcher iſt die Erzeugung von
Braunkohlen geſtiegen ſie nahm von 17,2 bis zu 24,2 Mill t
oder um über 40 Proz zu Ziemlich gleichen Schritt hielt mit
der Kohlen die Salzproduktion Steinſalz ſtieg von
246,000 auf 311,000 t oder um 60 Proz andere Kaliſalze von
502,000 auf 648,000 t alſo immerhin noch um 26 Proz Von den
Erzen weiſt allerdings nur das Kupfererz mit einem Mehr von
124,000 t oder beträchtlich über 20 Prozent eine nennenswerthe
Steigerung auf Allein die Statiſtik der Hüttenproduktion
zeigt daß keine Stockung ſondern ſiarker Fortſchritt die Signatur
der Zeit war Jn Roheiſen wurden 1897 4,892,000 t in 1892
3,439,000 t erzeugt mithin mehr 1,453,000 t oder über 40 Proz
Auch die übrigen Erzeugniſſe der Hütteninduſtrie ſtiegen wenn
auch nicht in dem gleichen Maße ſo Zink um 11,000 t oder
etwas über 8 Proz Blei um 23,000 t oder 38 Proz Kupfer
um 5000 t oder nahezu 25 Proz Vitriol um 4000 t oder 38
Proz Nicht von Bedeutung als Symptom des wirthſchaftlichen
Nuſſchwunges des Erwerbslebens aber doch von Jntereſſe
erſcheint die Thatſache daß während die Silberproduktion
einen kleinen Rückgang auſweiſt die Goldproduktion
ſich von 116 auf 1087 kg gehoben mithin nahezu verzehn
facht hat

Die vor etwa zwei Jahren errichtete Fleiſcherei
Berufsgenoſſen ſchaft hat Unfallverhütungs Vor
ſchrif ten ausgearbeitet die vom Reichs Verſicherungsamt ge
nehmigt wurden

Der bayriſche Landwirthſchaftsrath überwies den
Beſchluß der Generalverſammlung des landwirthſchaftlichen
Vereins wonach die vielen katholiſchen Feiertage in
der Erntezeit auf den Sonntag verlegt werden ſollen der Ge
ſchäſtslommiſſion zur weiteren Behandlung Damit iſt der Beſchluß begraben S Landwirthſchaftsrath hat ſich Prinz Ludwig

gegen den Beſchluß der Generalverſammlung ausgeſprochen und
der Vorſitzende des Landwirthſchaſtsraths ein hervorragender
Klerikaler wollte daraus den Schluß ableiten daß man die
Sache ohne weitere Debatte abweiſen ſollte Das wollten die
übrigen Mitglieder nun doch nicht Aber weitere Folge wird
der Sache nicht gegeben werden

u

Wahlbewegnng

Jm Wahlkreiſe Altong haben ſich die Nationalliberalen
geſpalten Dem von einem Theile derſelben aufgeſtellten Mar
garinefabrikanten Mohr hat ein anderer Theil Nationalliberaler
die Kandidatur Volckens gegenübergeſtellt Jn einer Wähler
verſammlung die am Sonntag in Altona tagte wurde ver
ſuchsweiſe abgeſtimmt wobei ſich für die andldatur Mohr
eine überwiegende Mehrheit ergab

Jn Elbing Marienburg iſt ein Zwieſpalt unter
den Bündlern ausgebrochen Während die Bündler im
Kreiſe Elbing einſtimmig beſchloſſen haben neben Herrn
v Puttkamer Herrn Birkner Cadinen als Landtags
kandidaten wiederum aufzuſtellen hat der Bund der Landwirthe
im Kreiſe Marienburg einſtimmig beſchloſſen neben der Kan
didatur v Puttkamer an der Kandidatur des Landraths
v Glaſenapp Marienburg feſtzuhalten

Arbeiterbewegung
Die am Sonntag in Eſſen abgehaltene Pergarbeiter

verſammlung nahm zwei Refolutionen an in denen von den
Verwaltungen der Ruhezechen eine Lohnerhöhung von 10 Proz
für alle Bergarbeiterklaſſen ferner die Errichtung von Arbeiter
qusſchüſſen auf allen Gruben und endlich die Auſtellung von
praktiſchen Bergleuten als Hilfsinſpektoren Wahl derſelben durch
die Belegſchaſten und Beſoldung durch den Stagt gefordert wird
Zu dem letzteren Punkte wird nöch bemerkt

von 65,7 auf 84,3 Millionen t oder um nahezu 28 Proz ge

Jede Verzögerung dieſer von den Bergleuten aller poll
tiſchen Richtungen gewünſchten Reformen der Grubenkontrolle
macht die Verzögerer mit verantwortlich für das beim Berg
bau Arbelterblut Keine leeren Worte mehr hier
heißt es ſchnell handeln ſoll nicht der Knappenſtand allen
Glauben an den guten Willen des Staates uns vor Maſſen
gräbern ſchützen zu wollen verlieren

Die Reſolution ſoll den geſetzgebenden Körperſchaften zur
dringenden Berückſichtigung überſandt werden Gleichzeitig
fanden in Dortmund Vochum und Gelſenkirchen Bergarbeiter
Verſammlungen ſtatt die nicht minder zahlreich beſucht waren

Nach der Voſſ Ztg iſt man in den Kreiſen der Bergbau
treibenden feſt entſchloſſen den von dem Bergarbeiterverbande
auſgeſtellten Forderungen gegenüber einen durchaus ab
lehnenden Standpunkt einzunehmen Ein Ausſtand der

i Bergarbeiter ſoll mit einer Betriebseinſchränkung auf den
Zechen und einer Herabſetzung der Löhne beantwortet wer
den Die vom Handelsminiſter Brefeld in Erwägung ge
zogene Anſtellung von Hilfscontroleuren aus dem Arbeiter
ſtande beim Privatbergbau ſoll keine Ausſicht auf Verwirklichung
haben Jn der Bevölkerung des Jnduſtriebezirks iſt man daher
allgemein der Anſicht daß man einer bewegten Zeit entgegen
gehe da man die durch die jüngſten großen Grubenunfälle ge
ſteigerte Unzufriedenheit der Arbeiter kennt Durch die Ein
führung von Arbeiterinſpektoren könnte die erbitterte Stimmung
unter den Urbeitern leicht gemildert werden denn thatſächlich
tritt die Lohnfrage bei den meiſten unter ihnen hinter die Frage
der Grubenkontrolle weit zurück

Heer und Flotte
Die Marineverwaltung hat die dauernde Kommandirung

eines Seeoffiziers als Marine Attachee bei der deutſchen
Botſchaft in New York in Ausſicht geſtellt

Ausland
Frankreich vor der Kriſe

Dem pariſer Ausſtande in dem jetzt der Schlüſſel der
ganzen franzöſiſchen Lage zu finden iſt muß man mit
klarem Blick ohne Voreingenommenheit für dieſe oder jene
Partei folgen Ein pariſer Brief der Tgl Roſch ſpricht ſich
zutreffend darüber folgendermaßen ans Hier wie in den
meiſten Klaſſen und Raſſenkämpfen iſt Recht und Unrecht
beiderſeits vertheilt Je weiter ſich die Grundlage der ſtreiten
den Mächte ausbreitet und je klarer die Tragweite der Ent
ſcheidung wird um ſo mehr gebietet ſchon die Staatsklugheit
eine kühle Behandlung der Vorgänge im Nachbarhauſe Wir
Deutſchen wiſſen nicht wer morgen oder übers Jahr Herr in
dieſem Hauſe ſein wird haben jedenfalls aber die bſicht mit
ihm wer es auch ſei in Frieden zu leben ſo lang er uns in
Ruhe läßt ſelbſt wenn wir ſein Verfahren im eigenen Heim
mißbilligen und einen andern Herrn vorziehen würden Jn
Frankreich kann ſich dieſe Frage über kurz oder lang ſtellen
Sie ſollte uns Deutſche kalt laſſen da wir doch nichts zu ihrer
Löſung nach eigenen Wünſchen thun können und mit jeder
Parteinahme nur die Gegenpartei ſtärken Der Arbeiterſtreik
der ſich jetzt zu einem allgemeinen Klaſſenkampf des
Proletariats erweitert kann keinesfalls zu dem Ziele
ſühren welches die Sozialdemokraten bei ſeiner umſtürz
ieriſchen Ausprägung verfolgten Die Umſturzführer ſelber
beſonders Jaurss ſehen das ſchon ein und ſuchen deshalb ab
zuwiegeln Aber die Elemente die ſie entfeſſelt haben toben
weiter Zur Antwort auf die Abwiegelung der bisherigen
Hetzer haben die Gewerkſchaften den Journaliſten Stadträthen
und Deputirten ihren bisherigen Rathgebern den Zutritt zur
Arbeitsbörſe verboten Das Proletariat will jetzt ſeine eigerie
W in die Hand nehmen Die Staatsregierung aber die
in Briſſon gipfelt hat von vornherein nicht gewußt was ſie
thun ſollte Sie hat die ſtädtiſche Unterſtützung der Streiken
den gebilligt und dann das Heer gegen dieſelben Streikenden
aufgerufen Letzteres war zweifellos eine Nothwendigkeit ſo
arg auch die Sozialdemokraten darüber zetern Der Abmarſch
der Truppen aus den meiſten Garniſonſtädten Mittel Nordund Weſtrantreichs und ihre Verwendung zum Schutz der

hauptſtädtiſchen Ordnung hat allerdings wie wir hören dort
uübergil einen ſchlimmen Eindruck gemacht Die Deputirten
und Senatoren die jetzt noch in den Departements verweilen
werden unter dieſen Umſtänden keine Vorliebe für die radikale
Regierung zur nahe bevorſtehenden Tagung des Parlaments
mitbringen So wird ſich vorausſichtlich bald ein Regie
rungswechſel vollziehen der in der jetzigen Lage der
Parteien einen ganzen Richtungswechſel der republikaniſchen
Politik bedeuten würde Während aber das Proletariat nach
einer Utopie jagt und die bürgerliche Regierung weder weiß
was ſie thun ſoll noch eine eigene feſte Grundlage für ein
beſtimmtes Vorgehen hat ſteht das Heer unter dem Befehl
von Männern die weder für die Sozialrevolutionären unten
noch für die Radikalen oben ein Herz haben können Und
W Armee hat heute Paris auf Gnade und Ungnade in

anden

Oeſterreich Rugaru
Der Ernennung Dipaulis die allein ſchon die Erfüllung einer

Reihe klerikaler Forderungen verbürgt iſt raſch noch eine zweite
That gefolgt deren ſichtlicher Zweck die feſte Angliederung
dieſer Partei an den neuen eiſernen Ring iſt Jm Abgeordneten
hauſe überreichte nämlich die Regierung eine Vorlage die die
Aufhebung der Congruaſteuer betrifft Hierdurch werden den
Klöſtern und reichen kirchlichen Würdenträgern
die zum Religionsfonds im Betrage vonjährlich rund einer Million erlaſſen Da aber der Staat die
aus dieſen Einnahmen zu beſtreitenden rer en minder
grt geſtellter Prieſter guch weiterhin leiſten muß bedeutet dieſe

ne eine jährliche Schädigung des Staatsſäckels um denſelben

etrag
Belgien

Belgien wird der Anarchiſten konferenz drei Vor
ſchläge unterbreiten 1 Unterdrückung der anarchiſtiſchen
Zeitungen 2 Ausweiſung der fremden Anarchiſten 8 ſumma
riſches Geheimnverfahren in anarchiſtiſchen Prozeſſen Dieſe drei
Punkte werden das Hauptprogramm der Konferenz bilden

Groſi britannien und Jrland
Die Pplhche Regierung ſcheint Vorbereitungen für

alle Fälle zu treffen er in der heutigen Morgen Ausgabe
gemeldete Pteſe an das Kanalgeſchwader Vorräthe und
Munition für ſechs Mongte zu faſſen obwohl feine Abweſenheit
nur auf zwei Monate berechnet iſt zeigt zugleich auch den
Grund weshalb die Abfahrt des Geſchwaders zu den Winter
übungen bis zum nächſten Sonnabend hinausgeſchoben wurde
Ferner ſind die Dir des Terrible, die Ende voriger Woche
einen ne igen Urlqub erhalten hatten am Montag tele
graphiſch zurückgernfen worden

JtalienDer Miniſterrath bewilligte vie Erhöhung des en für
rich nten von Kriegsſchiffen von 19 auf 30 Millionen

jährlich i



Die in Bezug auf wirthſchaftliches Leben ſo außerordentlich
arme Hauptſtadt Jtaliens hat ein Ereigniß zu verzeichnen
das von der geſammten Preſſe mit dem gebührenden Aufwand
von Worten feier wird die Gründung einer Rüben
d brik Jn Rom wo bis heute nur ein halbesend Fabrikeſſen zu ſehen ſind iſt die Errichtung eines neuen
groß gewerblichen Unternehmens in der That ein öffentliches
Ereigniß, von dem man nur wünſchen möchte daß es ſichöſter wie erholte Die Fabrikgebäude werden einige Kilometer

Tiber aufwärts am Ausgang des Valchettathales errichtet der
Sitz der Geſellſchaft ſt om ſie verfügt über ein Aktienkapital
von 1 Millionen Lire und iſt mit Unterſtützung der Braunſchweigiſchen Maſchinenbanaganſtalt gegründet

Von neuem hat ſich in Palermo die Brotfrage erhoben
Die Brotpreiſe ſind beträchtlich geſtiegen obwohl das Mehl
billig iſt Die politiſchen und Gemeindebehörden beſchäſtigen
ſich aufs Lebhafteſte mit der Löſung der Frage und der Bürger
meiſter und der Präſekt r lange Konferenzen ab Man ſagt
daß um eſchlüſſe wegen der zu treffenden Maßnahmen
gefaßt worden ſind jedoch iſt vorläufig nichts davon zu merken
Nach allgemeinem Urtheil wird die Frage ungelöſt bleiben ſo
lange nicht von der Gemeindebehörde ein Maximalpreis feſt
geſetzt wird wie es in den anderen Gemeinden iſt

Türkei
Djevad Paſcha iſt von Suda mit dem kürkiſchen Kriegs

ſchiff Fouad abgereiſt Aus Vorſicht ſind in Kanea 38 türkiſche
Ruheſtörer von der internationalen Polizei eingeſperrt worden

Rußland
D Ueber die im ruſſiſchen Reiche vertretenen Religions

re und Sekten enthält der ſoeben veröffentichte Bericht des Prokurators des Heiligen Synods Pobedo
noszew intereſſante Ansführungen Da haben wir neben der
orthodoxen Kirche die Altgläubigen die Lutheraner in den
Valtiſchen Provinzen und in Finland die römiſch katholiſche
Kirche in Polen die talmudiſchen Juden ebendaſelbſt die karai
tiſchen Juden in Taurien den Brahmanismus den Buddhismus
und den Jslam im ſüdlichen und ſüdöſtlichen Theil des Reiches
und den Götzendienſt das Heidenthum in den verſchiedenſten
Formen im Norden und Nordoſten Zu ihnen geſellen ſich die
verſchiedenen Sekten innerhalb der orthodoxen Kirche ſelbſt
Jm Kaunkaſus weigern ſich die Duchoborzen, dem Kaiſer Heeres
jolge zu leiſten da ſie keine Waffen tragen dürfen Unter den
Deutſchen Wolhyniens gewinnen die Adventiſten des ſiebenten
Tages immer mehr neue Anhänger eine Sekte die ſeit 1863 beſteht
und in kurzem das Ende der Welt erwarten ihr Organ erſcheint
in Baſel und nennt ſich Der Herold der Wahrheit und Wieder
erwecker des Geiſtes der Propheten Jm Jahre 1895 bildete
ſich in der Exarchie Orenbürg eine neue Gemeinſchaft die
Geiſtig Wachen oder Das Volk Gottes, die ihren eigenen

Ritus haben wobei ſie ſich geißeln ſchreien ſpringen und in
Verzückungen gerathen wie tanzende Derwiſche nach ihnen führt
der Glaube an die orthodovxe Kirche zur Hölle Jn der Exarchie
Pſtow blüht die Sekte der Jelenuſchikin deren Gründerin eine

äuerin iſt Petrow deren reine Seele ſich bei dem
bevorſtehenden Weltende dem Heiland vermählen wird Unter
den Altgläubigen macht ſich eine ſozialiſtiſche Richtung bemerkbar
deren hauptſächlichſte Vertreter die Stundiſten ſind ſie ver
lengnen die Sakramente und den Ritus der HOrthodoxen und
verlangen daß der Beſitz gleichmäßig vertheilt werde Da ſie
große Propaganda für ihre Lehren machen gewinnen ſie ſchnell
an Anhängern trotz der Verſolgungen ſeitens des Stagates

Aſien
Aus Madrid verlautet offiziell Aus JloJ lo drahtetGeneral Rios daß der Anſührer der Anſſtändi chen Paoli

Concepcion ſich mit 38 Cabecillas und 4000 Mann be
dingungslos der ſpaniſchen Sache angeſchloſſen
häbe und alle Woffen auf dem ganzen Archipel ausgeliefert
habe es herrſche dort vollſtändige Ruhe

NordamerikaJn den letzten zwei Wochen hat die republikaniſche
Partei begonnen das alte Vertrauen in einen unſehlbaren
Sieg anſzugeben und ſich plötzlich auf die Nothwendigkeit zu
beſinnen daß ſie trotz des ſiegreichen Feldzuges heute gezwungen
iſt ihre Poſition kräſtig zu vertheidigen wenn ſie nicht bei den

bevorſtehenden NovemberWahlen einen Theil der bisherigen
Sitze im Repräſentantenhauſe und Senat verlieren will Jn
erſterem betrug bisher die republikaniſche Majorität 52 im

Senat hofften die Republikaner von den zur Wahl ſtehenden
Sitzen wenigſtens 18 zu erlangen und damit die Majorität auch
im Oberhanſe ſich zu ſichern Neben den aus der nachläſſigen
Führung des Krieges reſultirenden Gefahren für ihre Wahl
ausſichten hat ihnen auch ihre thatenloſe Siegesgewißheit außer
ordentlich geſchadet während die Demokraten ſchon ſeit Monaten
die regſte Thätigkeit entfalteten Mac Kinley s jetzige Tour
markirt den eigentlichen Beginn der republikaniſchen Wahl
campagne

Präſident Mac Kinley hat von neuem Gelegenhelt genommen
den katholiſchen Biſchöfen ſein ſchon früher dem Erzbiſchof
Jreland ertheiltes Verſprechen zu beſtätigen daß die Rechte
der katholiſchen Kirche auf
Philippinen in ihrem vollen Umfange aufrecht erhalten
werden würden ſofern es ſich dabei nicht um excluſive Privilegien
als Staatskirche handle

Der Jndianerkrieg in Minneſota iſt vollſtändig
beigelegt worden Von den 3700 Jndianern die ſich auf der
Reſervation befinden haben nur 200 Chippewas an dem Auf
ſtand theilgenommen Alle Meldungen ſtimmen indeſſen darin

den Antillen wie den

überein daß unter den e des Nordweſtens große
Erbitterung beſteht weil ſie ſeit Jahren von unehrlichen Beamten
ausgeplündert und ansgeſogen worden ſind Mehrere Zeitungen
drängen auf ſtrenge Unterſuchung helfen wird ſie wohl nicht
viel Seit Menſchengedenken haben im Jndianer Departement
zu Waſhington die ſchlimmſten Mißſtände greherrſcht Uebrigens
ſind jene Jndigner in ihrer großen Mehrheit ganz geſilteteLeute welche Ackerbau treiben die Kirche beſuchen und ihre
Kinder in die Schule ſchicken gerade ſo wie die BlaßgeſichterSie grenzen zudem an dichtbevölkerte Anſiedlungen Weißer
allerdings auch an den Oberen See und die klangdiſche Provinz
Manitoba woher ſie bei einem ernſten Auſſtande leicht Unter
ſtützung erhalten könnten Da nur ein Theil der Chippewas den
Kriegspfad beſchritt war die Unterdrückung leicht Es muß
freilich gefragt werden wie lange die Ruhe dauern wird wenn
die Weißen nicht ernſtlich verwarnt werden Das Jndianer

e in Minneſota iſt ſo fruchtbar ſo zuknnftsreich durch die
chiffbaren Flüſſe und Seen und die kanadiſche Bahn ſo in Ver

bindung mit der civiliſirten Welt geſetzt daß Verſuche die Roth
häute ihrer Heimſtätte zu berauben nicht ausbleiben werden
ſelbſt wenn ſie ſich der Kultur gänzlich unterworfen haben Es
wird dafür geſorgt werden daß ſie Aufſtände machen müſſen
um auch dieſe wenigen Urbewohner Minneſotas von den Jagd
gründen ihrer Väter treiben und wie ſchädliches Wild vernſchten
zu können

Anſtralien und Südſee
Das Repräſentantenhaus von Neuſeeland hat nach elf

tägiger Berathung das Alterspenſionsgeſetz mit einer
Mehrheit von zehn Stimmen in dritter Leſung genehmigt
Jede über 65 Jahre alte Perſon von gutem ſittlichem

Lebenswandel deren Einkommen 680 M nicht überſteigt erhält
nach dem Geſetze eine Penſion von 360 M jährlich

Provinzialnachrichten
Rordhanſen 11 Okt Der J h der Stadt mit

der Elektrizitäts Aktien Geſellſchaft vormals
Schuckert Co in Nürnberg über den Betrieb eines
Elektrizitätswerkes für Straßenbahn Kraftabgabe uſw
iſt b geſtriger Stadtverordnetenſitzung einſtimmig genehmigt
worden

Heiligenſtabt 11 Oktober Aus Heiligenſtadts
Feſtungszeit befinden ſich am Nordhäuſer Thor noch zwei
mächtige Steinpfeiler An den übrigen Stadtthoren ſind die
Pfeiler längſt entfernt worden Die noch ſtehenden Thorpfeiler
bilden ein großes Hinderniß für Fuhrwerke da ſie direkt im
Wege ſtehen Da ſich die Stadt übrigens ſchon ein gut Theil
jenſeits dieſer Pfeiler ausgebreitet hat die Steinblöcke aber
nichts weniger als eine architektoniſche Schönheit ſind ſo be
ſchloſſen die Stadtverordneten am 15 Juli d J einſtimmig dte
Pfeiler niederzulegen Der Magiſtrat hat ſich aber gegen die
Niederlegung der Pfeiler erklärt Heute beſchloſſen die Stadt
verordneten wiederum einſtimmig bei ihrem Beſchluß vom
15 Juli d J zu verbleiben Wenn der Magiſtrat ſich nun
nicht doch eines anderen beſinnt hat die königl Regierung
bezw der Miniſter zu eutſcheiden ob die Pfeiler zu be
ſeitigen oder ſtehen zu laſſen ſind Ein Stadtverordneter hat
die häßlichen Steinblöcke ſogar photographiren laſſen um deren

Schönheit der höheren Jnſtanz ad oculos zu demonſtriren

Vom Eichsfelde 11 Okt Um der überhand
nehmenden Sperlingsplage zu ſteuern hat die Stadt
verwaltung zu Dingelſtädt eine nachahmenswerthe Ein
richtung getroffen Sie zahlt für jedes eingelieferte Sperlingsei
2 Pfg J 2 Pfg ausgewachſene Männchen 2 Pfg aus
gewachſene Weibchen 5 Pfg Seit 1 April d Js wurden bereits
rund 1000 Sperlinge bezw Sperlingseier eingeliefert Mehrere Nachbargemeinden wollen ſich durch ähnliche

Maßnahmen jetzt auch an dem Vernichtungskrieg gegen die
Spatzen betheiligen

Torgau 11 Okt Ein heiterer Vorfall paſſirte dieſer
Tage auf unſerer Bimmelbahn Torgau Wittenberg Kamen da
zwei Pantöffelhändler des Weges und bedeuteten dem Zug
perſonal daß ſie mitfahren möchten Wie immer ſtets bereit
die Zahl der Paſſagiere zu vermehren hielt der Zug im freien
Felde Doch als die Ankommenden den Zugbeamten anſtatt
einzuſteigen mit langen Naſen aufwarteten geriethen Zugführer
und Heizer in Wuth ließen ihren Zug im Stich und verſolgten
die Flüchtlinge ein gutes Stück Erſt nachdem ſie denſelben eine
heilſame Tracht Prügel verabreicht hatten kehrten ſie zurück und
warteten im Gefühl ſüßer Genugthuung wieder ihres Amtes

Ordensverleihungen Dem Stener Rath Rißmann zu Merſeburg
iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife dem GymnaſialDirektor
Profeſſor Pr Gutſche zu Stendal dem Oberlehrer Profeſſor Dr Erdmann
ebendaſelbſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem Forſt Aſſeſſor von
Bardeleben zu Wolfsanger im Landkreiſe Kaſſel dem Stadt Baumeiſter
Germer zu Stendal dem Gymnaſial Elementarlehrer Vogt zu Stendal der
KronenOrden vierter Klaſſe dem emeritirten erſten Lehrer und Kautor Roeder
zu Thamsbrück im Kreiſe Langenſalza der Adler der Jnhaber des HausOrdens
von Hohenzollern dem Maurerpolier Friedrich Draeger zu Stendal das All
emeine Ehrenzeichen verliehen worden Den nachbenannten Offizieren e iſt die
rlanbniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Juſignlen ertheilt

worden und zwar des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des ſächſ erneſtiniſchen Haus
ordens dem Premier Lientenant Arnold vom 6 Thüringiſchen Infanterie
Regiment Nr 95 des Großkrenzes des niederländiſchen Ordens von Oranien
Naſſau dem General Major von Palézieux genannt Faleonnet Flügel
Adjutanten des Großherzogs von Sachſen ſowie der goldenen Medaille des
bulgariſchen St Alexander Ordens dem Sergeanten Müller vom 6 Thüringi
ſchen Jnfanterie Regiment Nr 95

Polzmuſſon Folzbaretts Felzkragen a Pelzeolliers
in modernen Pellarten aß Sealkanin Sealbisam Wutria Murmel Nerzmurmel Astrachenm ete

eJ Pelzg armnitu S für Kinder und junge NMädehen Muff Kragen und Barett

Federboas u Halskkrausen

X Aus dem Groſherzogthum Weimar 11 Hktder großen S ert der Lungenleldeny Lüriteerie
Eröffnung einer neuen Heilanſtalt auf dieſem Gebiet zu
nächſt für Thüringen nicht wenigen von Bedeutungiſein Zumal
wenn alle Einrichtungen ſo ſolide und umſichtig getroffen ſindwie dies bei der Sophienheilſtätte bei Berka be Jlm
der Fall iſt Man erreicht dieſe Anſtalt vom Bahnhof Berka
aus in etwa einſtündiger Wanderung über die Hardt durch den
prachtvollſten Kiefernwald näher noch von der Station
München an der Weimar Kranichfelder Bahn Der Umſtand
daß die Großherzogin Sophie dieſes Werk noch geplant und vor
ihrem Tode in ſeiner Ausführung gebilligt hat bürgt dafür daß
es wach allen Seiten wohl erwogen iſt Es wird vom Sophien
ha e in Weimar aus geleitet und von Schweſtern deſſelben mit
bedient Die Herſtellung hat 170,000 M gekoſtet Schwer
kranke werden nicht aufgenommen Auf 80 Kranke iſt es
berechnet mit 40 fängt es ſeine Arbeit alsbald an

Eiſenach 11 Okt Der Allgemeine deutſche Bäder
verband wählte den bisherigen Vorſtand wieder Der nächſte
Verbandstag findet in Nordernehy ſtatt

F Koburg 10 Okt Herzog Ernſt Denkmal Jm
Atelier des Bildhauers Profeſſor Eberlein in Berlin waren in
dieſen Tagen die leitenden Herren vom Komitee des dem ver
ſtorbenen Herzog Ernſt II von Sachſen Koburg und Gotha zu
errichtenden Reiterſtandbilds anweſend um das fertiggeſtellte
Gypsmodell zu beſichtigen Es waren dazu von hier erſchienen
Schloßhauptmann Rothbarth Geh Finanzrath Riemann Frhr
v Mayer und Wirkl Geh Rath Pr Tempeltei der frühere
Chef des Geheimen Kabinels des verſtorbenen Herzogs Nach
eingehenden Beſprechungen mit Profeſſor Eberlein einigten ſie
ſich daß an den Geſichtszügen noch verſchiedene Abänderungen
vorgenommen würden und dann erfolgte namens des Denk
mals Komitees unter Gutheißung des Modells die vorſchrifts
mäßige Abnahme ſo daß nunmehr mit dem Bronceguß begonnen
werden kann Das Denkmal kommt auf die den prächtigen Schloß
platz abſchließende erſte Anhöhe des hieſigen Hofgartens einer
Schöpfung des Herzogs Ernſt zu ſtehen Die Sockelarbeiten
ſind ſchon ziemlich weit vorgeſchritten die Enthüllung ſoll mit
beſonderer Feſtlichkeit am Geburtstage des verſtorbenen Herzogs
vm 21 Juni nächſten Jahres ſtattfinden

Brannſchweig 11 Okt In punecto Dreue der
Ehemänner theilen die hieſigen N Nachr ein inter
eſſantes Geſchichtchen mit Jn einer hieſigen Zeitung fand ſich
folgende Anzeige Eine junge Wittwe ſucht ein Darlehen von
zehn Mark gegen pünktliche Rückzahlung Dieſe Anzeige öffnete
gegen hundert Börſen um der armen Wittwe zu helfen Das
gute Herz der Männer erntete aber wie ſo oft ſchnödenUndank denn mit wechſelnder Poſt erhielten die weichherzigen

Philantropen folgendes niedliche Briefchen von zarter Hand
Sehr geehrter Herr Erlaube mir Jhuen nachſtehendes mit

zutheilen Jch bin eine ſehr anſtändige Frau Mein Jnſerat
war nur ein Scherz meinerſeits um einmal zu ſehen wie weit
die Treue der Ehemänner geht Alle Achtung ſie iſt wirklich
ſehr lobenswerth denn mein eigener Hugo beehrte mich mit ſolch
einem Schreiben wie Sie Jch bewahre daſſelbe ſelbſtredend auf
cs kann in kürzeſter Zeit als Gratulationskarte zu ſeinem
Geburtstag dienen Wie finden Sie nun die junge Wittwe
Doch gewiß recht recht nettl Die zehn Mark hat Jhre werthe
Frau doch gewiß nöthiger als ich

Dniformhemden

Nachthemden

Kragen Mansehetten Serviteurs
s0 Wie

Herrenwäsche jeder Art
nach Maass

unter Garantie für tadellosen Sitn
empfiehlt

I G Wedäy Pömiche
Leipziger Strasse 67

e

in woeiss hellgrau weiss mode weiss schwarz und sehwarz weiss von Hahnenfedern und echten Straussfedern

empfehlen ümn reicher Auswahl zu sehr billisen Vreisen
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Massiv goldene

Verlobungs und
Trauringe333 R geſtemvelt r 4 Mk

bis 10 Mek 585 M geſtempelt
von 15 Mk bis 20 Mk Du
katen garautirten z prbalt

von 30 bis 50 M
Gravirung gratis

Ansſtellnung
e in meinen Schanfenſtern

Steter Eingang von Neu
heiten in V Waaren

h

Halsketten Broschen
Armbünder

Ringe Man
fe Chemäset

Knöpfe Cravattuadeln
Compl Granatschmuecks

von 40 200 Mk
Compl Coralienscehmneks

O0hrringe
schott Knöp

von 20 75 Mk
Ilder Affenidowaare

Tafelaufsätze Service
Menagen Bowlen hiäser

Becher Schaalen Körbo etc

Completto Bestecks
in Siülber

Complolte Besteck
n Alfenide

Esslöffol Kaffeelöffel
und Pathenlöffel

in großer Auswahl
ANeparaturen ſauber und biſſig

Hochachtungsvoll

Paul Maseberg
Zlluſtr Katalog koſtenlos

Leipziger Straße 11 1 Etoge

Möbel Magazin
Anerkaunt e BebranGrößtes Ausfall Geſci ſt

Familien und Brautleuten ſehr zu
empfeblen

Vollſtändige Wohnungs Sir gtuns
echt Nunßbanm unr 572

Salon
1Plüſchgarnitur neueſte Fagon 1101 Vertico mit Muſchelauff ſaß

1 Salon Tiſch neueſte Facon 22
1 großer Säulen Trumeaur
4 Muſchelſtühle mit hoher Lehne

Wohnzimmer
1 Kleiderſekretair thürig

re mit AnszügenOttomnane 3iheil Ripsbezur Pfeilerſpiegel m Schränkch3 bie Rohrſitz
Schlafzimmer

2 hohe franz Bettſtellen mit Sprung
federmatratzen

a
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See S

2

1 Waſchliſch mit Marmor 9
36

1 Waſchtiſch Spiegel
Vollſtändige Kücheneinrichtung
ſowie a seinrichtungen bis

000 Mk ſtets am Lagergwr der billigen Preiſe langjiährige

rantie

F RReSCEBLeipziger Straße II I Eigse
Eingang Kl Sandberg

Soldatenkiſten
Sgiebekiſten in allen Größen vor
räthig Gr Märkerhr 23

I IIEIIIIIIIIIIIGermania
Backpelver

feinste Marke
langjährig beſt bewährtes Trieb

mittel zum Kuchenbacken
überall höchſt prämiirt

empfehle geehrten Konſumenten
angelegentlichſt

Erhältlich 3im Verkaufslokal meiner Fabrik 2
Gr Märkerſtraße 23 u 24

und in den meiſten Bäckereien S

Th Vranz Halle aS
Hoflicferanute e eeeoeoesos

Slic den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle

Petzsche Oelkers
Teipziger Skrahe 14 visà vis von II Schneider

Putz und Modewaaren,
Große Auswahl in garnirten

Damen und Kinderhüten

Paul Danneberg
DecorateurBlücherstr 16 Telephon Nr 709

Atelier für vornehme
Wohnungs Einrichtungen

Reichhaltiges Lager vonPolstermöbel Garnituren
Bettstellen in allen Holzarten

mit Hatratzen
Höbel u DBecoratſionsstoſfe ete

D John
ar fär Terren

VFernspr 1191
10 Gr Steinstr 10

im Bankhause Ernst Haassengier Co

g empfiehlt3 als ganz besonders preiswürdig 8
S HEavelocks Mäntels Woetterkragen u Joppen s
m aus feinstem OS Stexrischen auch Kameelhaar Loden O

S imprägnirt DAnfertigung 72engl Promenaden Sport
Anzügo Reise U

Promenaden Paletots
in tadelloser Abarbeitung und S

vorzügliehstem Sitz
zu müässigen Preisen

Fuariwerre norerstn enes

12 goldene Medaillen und I Preise
Von Iäszt Bülow d Albert aufs Wärmsteempfohlen Anerkennungsschreiben a allen
Theilen der Welt Illustr Preisl umsonst

Vertreter
4Zur bevorſtehenden RR I L I

Ball Saison An der Universität 1exlaube mir den Eingang von

8erm detting
Seidenen Grenadin Fächern

Halle Telephon 912

in weiß ſchwarz e r von

Anfertigung

A 1,75 bis 30 StückSirausstedern Fächern

feiner Herren Garderobe
nach Manass

in weiß ſchwarz und couleurt von
2,50 bis 50 per Stück

bei umfangreicher Auswahl in
empfehlen Erinnerung

Garantie für tadellosen Sitz und
elegante Ausstattung

Muster Collectionauf Wunsech

Engieeone

zu bringen

54 Gr Ulrichſtr 54zunächſt dem Vrlaurant
Ia Tour

Eämung Endoert

Linde s Filzwaarenfabrik

r 5 Weuden Herren
Gr Ulrichſtr 63 Vlio Unbekannt

Anuerkannt dauerhafte Fabrikate
vom einfachſten bis hocheleganteſten

II

Vnvergleichlich
füllkräftig unä haltbar sind

Gustav Lustig
eoht ohinesieohe

Monopol nd
esetzl geseh

Daunen wie alle inländischen

Prof Dr G JaegersNormal Unterkleidung
jzt nur ecst wenn mit obiger Schutz Harte abgestempeſt

Alleinig concessionirte Fabrikanten

o Bonger Söſine in Stuttgart u h
as Pfd an 66

arantirt

sonst Versand nur allein von der
Soetttoderatabrit m eloktriseh Botrieb

Gustav lustig Berlin
Priazenetr 46

Depöts in allen grösseren Städten

D Kirohnor Co IV aherbiigsten adLeipzig Sellerhausen Von verts
Grösste Special Fabrik von e eAdreſſen letztere 1000 St Mk 2Frachtbr c lieſere auſerord n

in Ia Waare L Keseberg KglHofl i oſgeiesmar Muſter freo

2 Centeſimalwaggeu
1 mit Laufgewicht 1 mit

Sägewerksmaschinen
Uolzbearbeitungsmagehögen

Ueber 50,000 Maschinen geliefert 53 höchste
Auszeichnungen

Aunte ajnsen Klavierunterriceht r noch i ZFeigwexth len u en
Fran Helene Goedecke Marieuſtraße 25 steln Vogler A e Magdeburg

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Paul Maseberg
Ubrmacher

Gr Alrichſtraße 48
empfiehlt
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S eGlashütter ihren

A Lange Söhne
und Union Glashütte

zu Original Fabrik Preiſen
Special Katalog gern zu Dienſten
Goldene Herren Ubhren Union

W M opol von 40 Mk bis
Mk

Goldene Damen Uhren von 18
bis 250 Mk

Silberne und Metall Ubhren mit
Schablone Werken

Hansuhren Staundnbren Tafel
uhren Wecker u Wanduhren

Scöront 5 riead

Repetir Wecker
weckt 9 mal in 7 Minuten

Radau Weckerviel ſtärkerer Lärm als alle anderen
ckernhren

Reparaturen ſauber und billig
Hochachtungsvoll

Paul Maseberg
Ubrmacher

Jlluſtr Katalog koſtenlos

Die grösste Aus
in gestrecketen und v
hätten
Schulterkragen
Seelenwärmer
Zuavenjacken

ſindet man bei
Schnee Nachf
A Ebermann

Gr Steinstrasse 84

Villardbezüge
Billard Bälle Onenes Leder

Kreide e billigſt
A Timpel Gr Wallſtraße 5

Werkſtatt für Billardarbeiten

Auction
Donnerstag den 13 Oktober er

Vormittags 10 Uhr ſollen im
Reſtaurant zum Birkenwäldchen in
Cröllwitz 1 Klavier 1 Muſik
antomat 1 Zuckerwagrenantomgt
1 Bierdruckapparat Gartentiſche
und Stühle Reſtanrationstiſche und
Stühle Bierſeidel Taſſen Lampen
Bilder Bettſtellen Betten u a S
öffentl meiſtbietend verſteigert werden

Halle ga/S Auguſtaſtr 169

B rauly
vereid Auctionator

X

Die Expeditionen der Zeltung
beſinden

ar Uene Promenade 1 und
arkt 24 Waagegebäude

Mit 3 Beiblättern
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